

Innere Handlung ausdrücken

	Rahmenthema: Erlebnis mit Tieren

…
Meine Mutter wies mich darauf hin, dass ich einmal in Maiers Scheine suchen sollte. Ich rannte sofort dorthin. Bis unters Dach waren Heu und Stroh gelagert. Lockend rief ich nach Mieze, aber es rührte sich nichts. Schließlich sah ich ein Loch im Stroh und griff mutig hinein. Da hörte ich ein Fauchen und zog meine Hand zurück. Gleich darauf kam Mieze mit drei jungen Kätzchen aus dem Stroh.

Ausdrücke der inneren Handlung an der richtigen Stelle einsetzen.
Wodurch unterscheiden sie sich?
	Wenn das kein Bild des Stolzes war!

Eigentlich eine gute Idee von Mutter!

Vielleicht sollte ich einmal die Leiter auf den Dachboden hinaufklettern und dort nachsehen.

Hoffnungsvoll und zugleich bange

Ob sie wohl im Stroh eine Höhle gegraben hat?

„Was ist denn das?“, fragte ich mich überrascht und ängstlich zugleich.





Setze die Ausdrücke der inneren Handlung an der richtigen Stelle ein.
Wodurch unterscheiden sie sich? Lege dir eine entsprechende Tabelle an.



Mögliche Lösung:
	Kurzsatz ohne Prädikat (Ellipse)
	Innerer Ausruf der Überraschung

	Voranstellung des Adverbiales

	Mutmaßung
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